
„Zukunft braucht Herkunft!“

Dr. Wolfram Weimer gehört zu den profiliertesten Publizisten und Kommentatoren des 
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Ich bin konservativ – Ein solches Statement ist heutzutage fast schon provokant! 

Wer konservativ ist, gilt als spießig und nicht auf der Höhe der Zeit. Dabei bedeutet 

es eigentlich nur, dass man sich mit traditionellen Werten und Strukturen 

identifizieren kann. Warum das nichts ist, wofür man sich schämen müsste, 

beschreibt Dr. Wolfram Weimer in seinem neuen Buch „Das konservative 

Manifest“.

Dieses Buch ist Gift für Linke und eine Zumutung für Rechte. Es zielt ins Herz aller 

Konservativen – und derer, die es werden wollen. Lustvoll, intelligent und 

provokant formuliert es das geistige Kompendium der neuen Bürgerlichkeit. 

Deutschland bekommt damit ein Handbuch über die tiefen Kraftquellen des 

Konservativseins.

Dr. Wolfram Weimer, derzeit prominentester wertkonservativer Publizist, 

verbindet eine Analyse des Zeitgeistes mit einer Neu-Verortung von alten Werten. 

So entsteht ein Manufaktum des Geistes, ein positiver Leitfaden, bei dem gilt: Es 

gibt sie noch, die guten, alten Werte. In zehn Kapiteln werden die großen 

Bezugsräume des Konservativen im Stile von zehn Geboten ausformuliert. Das 

Geheimnis der neuen Bürgerlichkeit lautet dabei: Konservativ ist nicht ein Hängen 

an dem, was gestern war, sondern ein Leben aus dem, was immer gilt.


